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Sitzungsvorlage

Federführend:
5 Referat für Klima, Mobilität und Soziales

Beteiligt:
52 Amt für Inklusion

Vorlage- Nr:

Status:

Aktenzeichen:
Datum:
Referent:

VO/2021/4155-BB

öffentlich

22.03.2021
Zweiter Bürgermeister Jonas 
Glüsenkamp

Familienbeirat der Stadt Bamberg;
Abberufung und Neuberufung von Mitgliedern
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

21.04.2021 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Mit Beschluss des Stadtrates vom 25.09.2019 wurden Frau von Hasselbach und Frau Reinold als Bür-

gervertreterin in den Familienbeirat der Stadt Bamberg berufen. Nachdem Frau von Hasselbach und 

Frau Reinold aus persönlichen Gründen das Amt niedergelegt haben, rücken die entsprechenden Er-

satzkandidaten nach Berufung durch den Stadtrat nach.

Als Bürgervertreterinnen/Bürgervertreter wurden in der Plenumssitzung des Familienbeirats am 

23.02.2021 folgende Ersatzkandidaten bestätigt:

1. Frau Armine Poghosyan

2. Herr Bernd Lohneiß 

Der Familienbeirat schlägt daher die Abberufung von Frau Uta von Hasselbach und von Frau Isolde 

Reinold sowie die Neuberufung von Frau Armine Poghosyan und Herrn Bernd Lohneiß in das Ehren-

amt durch den Stadtrat vor.
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II. Beschlussvorschlag:

1. Der Stadtrat nimmt vom Bericht der Verwaltung Kenntnis.

2. Der Stadtrat entbindet Frau von Hasselbach und Frau Reinold von ihren ehrenamtlichen Aufga-
ben und beruft diese ab.

3. Der Stadtrat beruft für die noch verbleibende Amtszeit (bis August 2022) folgende Personen als
stimmberechtigte ehrenamtliche Mitglieder in den Familienbeirat der Stadt Bamberg:

Bürgervertreterin/Bürgervertreter

 Frau Armine Poghosyan
 Herr Bernd Lohneiß

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Fi-

nanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender Deckungsvor-
schlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Verteiler:

Referat 5 zur Kenntnis.
Referat 5/BL zur Kenntnis
Amt 52 zur weiteren Veranlassung
Familienbeirat zur Kenntnis
Familienbeauftragte zur Kenntnis
Migrantinnen- und Migrantenbeirat zur Kenntnis.


